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MA HSH veröffentlicht Ausschreibung für landesweiten Modellversuch zur  

digitalen Verbreitung privater Hörfunkprogramme (DAB+) in Schleswig-Holstein 

 

Norderstedt, den 31. Mai 2019 – Norderstedt/Kiel – In Schleswig-Holstein sollen zu-

künftig auch private Hörfunkprogramme über DAB+ zu empfangen sein. Dazu veröf-

fentlichte die Medienanstalt Hamburg/Schleswig-Holstein (MA HSH) heute eine Aus-

schreibung von Übertragungskapazitäten für einen landesweiten Modellversuch zur 

Verbreitung privater Hörfunkprogramme. Zur Durchführung des Modellversuchs ha-

ben die MA HSH, die Staatskanzlei des Landes Schleswig-Holstein und der Norddeut-

sche Rundfunk (NDR) eine gemeinsame Vereinbarung unterzeichnet.  

 

Prof. Dr. Wolfgang Bauchrowitz, stellvertretender Direktor der MA HSH: „Ziel des 

Modellversuchs ist es, auch im Land Schleswig-Holstein das Angebot von DAB+ Hör-

funkprogrammen weiter zu erhöhen und den Menschen zusätzliche Wahlmöglichkei-

ten zwischen verschiedenen Hörfunkempfangswegen anzubieten. Insgesamt möch-

ten wir die Akzeptanz von DAB+ in Schleswig-Holstein erhöhen.“  

 

Für den Modellversuch wurden zwei Säulen vereinbart: Zum einen ist die Verbrei-

tung eines privaten landesweiten Hörfunkprogramms in den Multiplexen des Nord-

deutschen Rundfunks vorgesehen. Zum anderen werden in den Regionen Kiel, 

Lübeck und Sylt technische Möglichkeiten zur wirtschaftlich tragfähigen lokalen und 

regionalen Digitalradioversorgung erprobt. In diesen Gebieten können dann mehre-

re private digitale Hörfunkprogramme verbreitet werden. Der Modellversuch unter 

Federführung der MA HSH ist auf drei Jahre befristet und wird durch eine wissen-

schaftliche Studie begleitet. 
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Die Ausschreibung kann unter www.ma-hsh.de heruntergeladen werden. Die Aus-

schreibungsfrist endet am 28. Juni 2019, 14.00 Uhr (Ausschlussfrist).  

 

 

 

 

 

Dirk Schrödter (Chef der Staatskanzlei Schleswig-Holstein), Joachim Knuth (NDR 
Programmdirektor Hörfunk) und Prof. Dr. Wolfgang Bauchrowitz (stellvertretender 
Direktor MA HSH) bei der Unterzeichnung der gemeinsamen Vereinbarung. 
 

 

 

 

 

 

Bei Fragen zu dieser Pressemitteilung wenden Sie sich bitte an die Medienanstalt Ham-
burg/Schleswig-Holstein (MA HSH), Pressesprecherin Simone Bielfeld, Telefon 040 / 36 90 05-28,  
E-Mail bielfeld@ma-hsh.de Weitere Informationen über die MA HSH sind unter www.ma-hsh.de ver-
fügbar. Sollten Sie keine weiteren Pressemitteilungen der MA HSH erhalten sollen, dann teilen Sie 
uns dies bitte per E-Mail an presse@ma-hsh.de mit. 
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